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Darum helfen wir Betroffenen und Angehörigen,  
mit Krebs zu leben. Indem wir informieren, unter- 
stützen und begleiten.  

Krebs ist es egal, 
wer du bist.
Uns aber nicht.

Mehr auf tgkl.ch

Hilf uns
beim

Helfen.



80 Prozent der Gesundheitskosten in der 
Schweiz gehen auf nichtübertragbare 
Krankheiten wie Krebs, Herz- Kreislauf-
Erkrankungen oder Diabetes zurück.  

80% Gerade die neuen, hochpreisigen Krebstherapien be-
lasten unser Gesundheitssystem und führen zuse-
hends zu Ungleichbehandlungen.

Inhalt

Die Thurgauische Krebsliga ist eine kantonale Fach-
stelle und Spitexorganisation für Menschen mit einem 
künstlichen Darm- oder Urinausgang, unabhängig von 
der Diagnose.

Stoma-Patientinnen und Patienten 
pflegten wir im Jahr 2020. 

497 

Personen mit einer Krebsdiagnose  
leben heute in der Schweiz. 

370’000

Patientinnen und Patienten 
mit ihren Angehörigen2’362

erhielten im Jahr 2020 finanzielle, psychoonkologische oder pallia-
tive Unterstützung und Beratung durch unsere Mitarbeiterinnen im 
Bereich Sozialdienst.

Personen erkranken in der 
Schweiz jährlich an Krebs.

42’500

Oder anders ausgedrückt: Jede dritte Person wird im Ver-
lauf ihres Lebens mit der Diagnose Krebs konfrontiert. 
Die Thurgauische Krebsliga ist in dieser schwierigen Zeit 
für Betroffene und ihre Angehörigen da. Als Kompetenz-
zentrum für alle Fragen rund um Krebs übernimmt sie 
eine führende Rolle in der Beratung und Begleitung von 
Betroffenen und ihren Angehörigen, der Prävention und 
der Forschungsförderung. 

Laut WHO wird sich die Zahl der Krebsfälle bis 2040 auf 
über 30 Millionen verdoppeln. Verantwortlich hierfür sind 
die wachsende und älter werdende Bevölkerung, aber 
auch ein ungesunder Lebensstil (Rauchen, mangelnde 
Bewegung, unausgewogene Ernährung). Ein Drittel aller 
Krebserkrankungen gehen auf diese Faktoren zurück und 
sind damit potenziell vermeidbar. Mit Prävention, Infor-
mation und gezielten Kampagnen setzt sich die Krebsliga 
dafür ein, dass diese Risiken bekannt sind und weniger 
Menschen an Krebs erkranken und sterben.

Personen werden bis 
2040 weltweit von 
Krebs betroffen sein.

> 30 Mio.

Die Anzahl der Personen, die im Laufe ihres Lebens an Krebs erkrankt sind, ist in den letzten 20 Jahren exponen-
tiell angestiegen; Schätzungen zufolge leben heute hierzulande zirka vier Prozent der Gesamtbevölkerung mit 
einer Krebsdiagnose. Und ein Ende dieser Entwicklung ist nicht in Sicht: Bis ins Jahr 2030 werden es Hochrech-
nungen zufolge über eine halbe Million Menschen sein. «Cancer Survivors» leiden teilweise unter Spätfolgen 
der Behandlungen wie Herz-Kreislauf-Problemen, kognitiven Defiziten oder Osteoporose. Damit sie wieder eine 
bessere Lebensqualität erreichen, unterstützt sie die Krebsliga mit Angeboten, die auf ihre spezifischen Bedürf-
nisse zugeschnitten sind. 
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ZEWO-Gütesiegel
Das ZEWO-Gütesiegel zeichnet Organisationen 
aus, die offen über ihre Tätigkeiten informieren, 
eine transparente Rechnung führen und ihre 
Spendengelder zweckbestimmt, wirksam und 
wirtschaftlich einsetzen. Weiter verfügen diese 
Organisationen über funktionierende interne und 
externe Kontrollstrukturen und halten die Ethik in 
der Mittelbeschaffung und Kommunikation hoch. 
Die Thurgauische Krebsliga trägt das ZEWO- 
Gütesiegel.

ZAHLEN!

FAKTEN!
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Traktandenliste

Begrüssung

1.	 Wahl der Stimmenzähler
	 –	Genehmigung der Traktandenliste

2.	Genehmigung des Protokolls vom 8. September 2020

3.	 Bericht über das Geschäftsjahr 2020

4.	Jahresrechnung 2020
	 –	Genehmigung der Rechnung
	 –	Genehmigung des Kontrollberichtes

5.	 Mitgliederbeitrag

6.	Abstimmung: Namensänderung in «Krebsliga Thurgau»

7.	 Ehrungen / Jubiläen

8.	Umfrage / Informationen

Für Mitglieder: Abgabe der Stimmkarte am Eingang.

Mitgliederversammlung 31. August 2021, 
18.15 Uhr im Thurgauerhof, Weinfelden

Anwesend
Ausschuss / Vorstand der Thurgauischen Krebsliga
Dr. med. Christian Taverna, Präsident
Dr. iur. Urs Haubensak, Vizepräsident
Daniel Geiser, Finanzchef
Prof. Dr. med. Mathias Fehr
Dr. med. Ruth Fleisch-Silvestri
Dr. med. Sigrun Frohneberg Däpp
Dr. med. Christiane Reuter
Dr. med. Charlotte Widler
Daniel Zimmermann

Entschuldigt
lic.oec. und lic.iur. Anita Dähler-Engel
Dr. med. Regina Woelky
Dr. med. Mathias Wenger
Markus Widmer

Anwesende Mitglieder
35

Absolutes Mehr Mitglieder
18

Protokoll
Cornelia Herzog-Helg, Geschäftsleitung
Regina Roth-Schütz, Assistentin der Geschäftsleitung

Stimmenzähler
Heidi Kämpfer-Wellauer, 
Mitglied der Thurgauischen Krebsliga
Johann Müller, 
Mitglied der Thurgauischen Krebsliga

Traktanden
Begrüssung

1.	 Wahl der Stimmenzähler
	 –	 Genehmigung der Traktandenliste

2.	 Genehmigung des Protokolls vom 7. Mai 2019

3.	 Bericht über das Geschäftsjahr 2019

4.	 Jahresrechnung 2019
	 –	 Genehmigung der Rechnung
	 –	 Genehmigung des Kontrollberichtes

5.	 Mitgliederbeitrag

6.	 Wahlen

7.	 Ehrungen / Jubiläen

8.	 Umfrage / Informationen

Protokoll 

Mitgliederversammlung, 8. September 2020,  
18.15 Uhr im Thurgauerhof, Weinfelden
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Begrüssung

Der Präsident, Herr Dr. med. Christian Taverna, be-
grüsst Frau Dr. sc. nat. Susanna Schuppisser, stellver- 
tretende Amtschefin Amt für Gesundheit, Herrn Michael 
Schawalder, Revisor BDO, Delegierte aus dem Ge-
sundheitswesen und von befreundeten Organisationen 
sowie alle Mitglieder, Freiwilligen und Gäste und die 
Vertreterin der Presse sowie alle Mitarbeitenden.
Im Besonderen heisst er die zu ehrenden Gäste mit 
einer Checkübergabe, Frau Elisabeth Schenk, Strick-
gruppe Weinfelden, Herr Dr. Axel Vietze, CEO Telsonic 
Group, Bronschhofen und Herr Urban Ruckstuhl als 
Vertreter des Lions Clubs Kreuzlingen, willkommen. 

Grusswort von Frau Dr. sc. nat. Susanna Schuppisser, 
stellvertretende Amtschefin Amt für Gesundheit

Frau Dr. sc. nat. Schuppisser überbringt Grüsse und 
den Dank der Regierung, insbesondere als Vertretung 
der Kantonsärztin und ihrem Team und von Herrn Urs 
Martin, der seit gut 100 Tagen Departementschef ist. 
Frau Dr. sc. nat. Schuppisser weist auf die vielfälti-
gen Angebote der Thurgauischen Krebsliga hin, als 
geschätzte Partnerin in der Gesundheitsversorgung 
des Kantons Thurgau. Im Besonderen erwähnt sie die 
Thurgauische Krebsliga als gutes Beispiel in ihrer ak-
tiven Vernetzung mit den ambulanten und stationären 
Partnern. Speziell sichtbar ist die Vernetzung mit al-
len Partnern in der Palliative Care, in der es in diesem 
Jahr für viele Organisationen im Gesundheitswesen, 
aufgrund der ausserordentlichen Lage, zusätzliche 
Herausforderungen zu meistern galt. Das gilt vor allem 
für die schnelle Umsetzung und die koordinierte Zu-
sammenarbeit beim Erstellen von Empfehlungen und 
einem Notfallplan für die palliative Behandlung von 
Covid-19 Patientinnen und Patienten. Von allen wich-
tigen Partnern gutgeheissen, wurden diese an alle 
Hausärztinnen und Hausärzte, den Spitexorganisatio-
nen und Pflegheimen zugestellt.

Abschliessend wünscht sie den Verantwortlichen der 
Thurgauischen Krebsliga sowie allen Mitarbeitenden 
und allen Mitgliedern alles Gute auf dem Weg in den 
«neuen» Alltag verbunden mit einem herzlichen Dank 
für das grosse Engagement für die Anliegen der Thur-
gauischen Krebsliga.

Der Präsident bedankt sich ganz herzlich für die aner-
kennenden Worte von Frau Dr. sc. nat. Susanna Schup-
pisser und überreicht ihr ein kleines Präsent.

1.	Wahl der Stimmenzähler

Stimmenzähler
Es werden zwei Stimmenzähler zur Wahl vorgeschla-
gen: Frau Heidi Kämpfer-Wellauer, Bussnang und Herr 
Johann Müller, Matzingen, beides Mitglieder der Thur-
gauischen Krebsliga. Der Präsident bedankt sich bei 
den Stimmenzählern, dass sie sich zur Verfügung ge-
stellt haben.

Entscheid: Die vorgeschlagenen Personen werden 
von den anwesenden Mitgliedern einstimmig gewählt.
Die Traktandenliste wird einstimmig von den Mitglie-
dern bestätigt.

2.	Genehmigung des Protokolls  
	 vom 7. Mai 2019

Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 
7. Mai 2019 ist im Geschäftsbericht auf den Seiten 7–12 
ausführlich dargelegt. Der Präsident bittet um Geneh-
migung des Protokolls. An die Verfasserinnen richtet 
er seinen besten Dank.

Entscheid: Das Protokoll wird von den anwesenden 
Mitgliedern einstimmig genehmigt.
 

3.	Bericht über das Geschäftsjahr 2019

Anhand einer PowerPoint Präsentation berichtet Herr 
Dr. med. Christian Taverna über das Geschäftsjahr 
2019:
–	 Ziele der Thurgauischen Krebsliga
–	 Finanzierung der Dienstleistungen
–	 Mittelverwendung 2019
–	 Patientenstatistiken 2002–2019

Dienstleistungen
–	 Palliative Care – externe Pflegefachfrauen 
	 im Auftragsverhältnis
–	 Statistik Stomaberatung 2011–2019
–	 Statistik Leistung Stomatherapie gegenüber 
	 der Spital Thurgau AG
–	 Statistik Kurzberatungen 2011–2019

Finanzen
–	 Mittelbeschaffung – Wie können Sie uns 
	 unterstützen?
–	 Mittelbeschaffung – Spenden für Projekte

Personelles
–	 Der Präsident bedankt sich herzlich bei den Vor-

standsmitgliedern für die Treue und die Unterstüt-
zung, die während des letzten Jahres und in der Frei-
zeit geleistet wurde.

–	 Ebenfalls ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Mitarbeitenden für die wertvolle und qualitativ 
hochstehende Arbeit zum Wohl der Patientinnen 
und Patienten, die von der Thurgauischen Krebsliga 
begleitet und unterstützt werden.

Dienstleistungen
–	 Statistik Hospizwohnung 2019, die Auslastung be-

trägt rund 30 %, ohne die Zwischennutzungen der 
Alterszentren. 

–	 Hospizwohnungen in Kreuzlingen, Weinfelden und 
ab 1.9.2020 in Frauenfeld / Betreuung in der Hospiz-
wohnung / Eindrücke. Neu können auch nicht onko-
logische Patienten mit einer chronischen Erkran-
kung das Angebot der Hospizwohnungen nutzen.

–	 Beispiele für Anlässe im 2019:
–	 07.05.2019: Mitgliederversammlung im Thurgauerhof
–	 09.05.2019: Frühlingsmarkt Weinfelden mit «5am-

Tag»-Minibus
–	 12.06.2019: Freiwilligen Dankesanlass, Besichtigung 

Mosterei Möhl, Arbon 
–	 14.06.2019: Übergabe Sonnensegel, Kindertages-

stätte Finkä-Zimmer, Neukirch-Egnach 
–	 19.07.2019: Präventionsauftritt Schwimmbad, Stett-

furt (einer von drei Anlässen)
–	 26.09.2019–30.09.2019: WEGA – Die Thurgauer Messe
–	 03.10.2019: Präventionsauftritt im Brustkrebsmonat 

Oktober, Kantonsspital Münsterlingen	
–	 06.11.2019: Informationsveranstaltung: Nachlass-

planung / Ehegüter- und Erbrecht, Raiffeisenbank, 
Altnau

–	 05.12.2019: Freiwilligentreffen
–	 07.12.2019 – 08.12.2019: Adventsmarkt Weinfelden

Der Vizepräsident, Herr Dr. iur. Haubensak bedankt sich, 
im Namen des Vorstandes, sehr herzlich beim Präsi-
denten für sein grosses Engagement und die gute Zu-
sammenarbeit mit der Geschäftsführerin. Ebenfalls 
bedankt er sich bei den Mitarbeitenden und bittet die 
Mitglieder um Genehmigung des Geschäftsberichtes 
2019.

Entscheid: Der Bericht über das Geschäftsjahr 2019 
wird einstimmig genehmigt.
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Passiven
Das gesamte Eigenkapital hat per Ende 2019 rund 
CHF 6.6 Mio. gegenüber CHF 5.6 Mio. im Vorjahr be-
tragen. Diese Erhöhung begründet sich hauptsächlich 
mit dem bereits erwähnten Legat. Da die Erblasserin 
den Verwendungszweck nicht bestimmte, erfolgte die 
Zunahme der eigenen Mittel somit beim Vereinsver-
mögen, also dem sogenannten freien Kapital. Beim 
zweckgebundenen Fondskapital dagegen hat sich ge-
genüber dem Vorjahr keine wesentliche Veränderung 
ergeben.

Die Wertschwankungsreserve ist geschaffen worden, 
um einerseits in guten Anlagejahren Reserven zu 
schaffen und andererseits Kursrückgänge durch diese 
Reserven aufzufangen. Damit wird das Geschäfts-
ergebnis nicht durch Marktschwankungen bei den 
Finanzanlagen zu stark beeinflusst. Die Höhe dieser 
Wertschwankungsreserve ist aber auch abhängig von 
der Struktur der Anlagen. Dank dem guten Börsenjahr 
2019 konnten im Berichtsjahr rund CHF 190’000.00 zu-
sätzliche Reserven gebildet werden.

Nach wie vor erscheinen die Eigenmittel der Thur-
gauischen Krebsliga auf den ersten Blick sehr hoch. 
Auf den zweiten Blick aber sind diese betrieblich sinn-
voll und für eine gesunde Finanzlage auch notwendig. 
Die Thurgauische Krebsliga ist sehr dankbar, dass sie 
in den vergangenen Jahren mehrmals mit ausseror-
dentlichen Spenden oder Legaten bedacht worden 
ist. Trotzdem darf dies nicht als selbstverständlich 
betrachtet werden. Es ist Tatsache, dass die generelle 
Spendentätigkeit rückläufig ist. Es ist sehr wichtig, 
dass auch bei einem Rückgang der Spenden die Leis-
tungen gegenüber den Patientinnen und Patienten 
dank des Finanzpolsters vollumfänglich beibehalten 
oder in Teilbereichen sogar ausgebaut werden können.

Betriebsrechnung
Dank des äusserst grosszügigen privaten Legates 
liegt der Betriebsertrag mit über CHF 3.4 Mio. im Be-
richtsjahr deutlich über dem Vorjahr. Dennoch ist 
auch im 2019 insgesamt ein Rückgang der Spenden-
tätigkeit festzustellen. Unter Berücksichtigung, dass 
im Vorjahr 2018 eine ausserordentliche Spende von 
CHF 300’000.00 eingegangen ist, liegen die Spenden 
im 2019 über 10 % unter dem Vorjahr, trotz eines sehr 
aktiven Spendenmanagements der Geschäftsstelle. 
Auch in Zukunft wird dieses Thema aktiv verfolgt. 
Jede Spende ist wichtig und wird sehr geschätzt. 
Herzlichen Dank für Ihren Beitrag. Die Thurgauische 
Krebsliga freut sich sehr, über das Wohlwollen und die 
Unterstützung der Thurgauerinnen und Thurgauer.
Der Leistungsbeitrag des Bundesamts für Sozialver-
sicherungen (BSV) wird im Berichtsjahr tiefer ausge-
wiesen als noch im Vorjahr. Effektiv handelt es sich 
dabei um eine rückwirkende Zahlung aus dem Jahr 
2017, die im 2018 eingegangen ist. Der Betrag im 2019 
entspricht somit dem langjährigen Durchschnitt.

Die erfreuliche Entwicklung auf der Seite des Betriebs-
ertrages ist auf die sehr gute Arbeit unserer Mitarbei-
tenden der Geschäftsstelle zurückzuführen. Sowohl 
die Dienstleistungserträge als auch die Einnahmen 
im Bereich Stoma-Materialverkauf konnten im 2019 
weiter gesteigert werden. Auch von meiner Seite ein 
herzliches Dankeschön dafür an Cornelia Herzog-Helg 
und an alle Mitarbeitenden.

Betriebsaufwand
Die Details für den direkten Projektaufwand finden sie 
auch im Jahresbericht auf Seite 33. Dieser hat sich ge-
genüber dem Vorjahr um gut CHF 160’000.00 erhöht. 
Den grössten Anteil dieser Mehrkosten haben sich bei 
den Beiträgen an Krebs-Betroffene und deren Ange-
hörigen ergeben, die sich durch die gesundheitliche 
Situation in finanziellen Engpässen befinden. Diese 
Unterstützung – also finanzielle Hilfe in der Not – ist 
der Thurgauischen Krebsliga ein sehr wichtiges An-
liegen.

Auch die Details zum administrativen Aufwand finden 
sie auf Seite 33 des Jahresberichtes. Um den Bedürf-
nissen der Betroffenen und ihren Angehörigen, spezi-
ell den Klienten der Stomapflege, noch besser gerecht 
zu werden, wurde im 2019 unsere Geschäftsstelle in 
Weinfelden räumlich vergrössert. Trotz den daraus 
resultierenden höheren Mietkosten konnten die Ge-
samtkosten in diesem Bereich dank Einsparungen in 
der Verwaltung mehr als kompensiert und sogar ge-
senkt werden.  

4.	Jahresrechnung

Jahresrechnung 2019
Herr Daniel Geiser, Vorstandsmitglied der Thur- 
gauischen Krebsliga, präsentiert die Jahresrechnung 
2019 anhand einer PowerPoint Präsentation und ver-
weist zudem darauf, dass die Jahresrechnung und die 
detaillierten Erläuterungen dazu im Geschäftsbericht 
auf den Seiten 27–35 abgedruckt sind. Er informiert zu 
folgenden Positionen:

Aktiven
Der Rückgang der flüssigen Mittel um rund CHF 
140’000.00 ist lediglich stichtagbedingt. Die Liquidi-
tätsplanung wird so gestaltet, dass jederzeit über 
genügend flüssige Mittel verfügt werden kann, ohne 
dass diese aber, insbesondere beim aktuellen Zins-
umfeld, zu hoch sind. Die Höhe der flüssigen Mittel 
im 2019 entspricht absolut dem langjährigen Durch-
schnitt.

Per 31.12.2019 wird ein leicht höherer Debitorenbe-
stand ausgewiesen, als noch im Vorjahr. Dies ist in 
erster Linie dem weiteren Wachstum beim Verkauf 
von Stoma-Material zuzuweisen. Die gewissenhafte 
Debitorenbewirtschaftung durch die Geschäftsstelle 
und vor allem auch die Zahlungszuverlässigkeit der 
Kundinnen und Kunden ist nach wie vor sehr gut. Dies 
zeigt auch die Tatsache, dass das Delkredere, also die 
Rückstellung für mögliche Debitoren-Risiken unverän-
dert geblieben ist.

Details zu den aktiven Rechnungsabgrenzungen sind 
im Geschäftsbericht, Anhang 1, auf Seite 32. Die sehr 
deutliche Erhöhung ist in erster Linie durch die Abgren-
zung eines äusserst grosszügigen Legates in Höhe von 
CHF 800’000.00 entstanden. Gemäss den Rechnungs-
legungsgrundsätzen, die auch in unserem Geschäfts-
bericht zu finden sind, muss der Ertrag eines Legates 
dann verbucht werden, wenn ein Rechtsanspruch 
besteht und der Betrag verlässlich ermittelt werden 
kann, auch wenn die Zahlung noch nicht eingegangen 
ist. Beim erwähnten Legat hat dieser Rechtsanspruch 
bereits 2019 bestanden, die Gutschrift ist aber erst im 
Januar 2020 erfolgt.

Die Bilanzsumme hat per 31.12.2019 rund CHF 6.75 
Mio. betragen und liegt damit rund CHF 1 Mio. über 
dem Vorjahr. Selbstverständlich ist auch dies haupt-
sächlich auf das erwähnte Legat zurückzuführen.

Der grösste Aktivposten sind aber nach wie vor die 
Finanzanlagen mit gegen CHF 5 Mio. 

Dank erhöhten Erträgen und nur punktuell höheren 
Kosten hat der Betriebsgewinn deutlich gesteigert 
werden können. Dieser beträgt im Jahr 2019 gegen 
CHF 700’000.00. 
 
Finanzergebnis
Das Finanzergebnis beinhaltet Zins- und Wertschrif-
tenerträge, allfällige realisierte und vor allem nicht 
realisierte Kursgewinne und -verluste, sowie Bank- 
und Verwaltungskosten. Das heisst, die Anlagen wer-
den jeweils zum Kurswert per 31.12. bilanziert. Der 
Finanzertrag von insgesamt gegen CHF 280’000.00 
entspricht einer Rendite bezogen auf das gesamte Fi-
nanzvermögen von 5.5 %. Dies ist hauptsächlich auf 
das sehr gute Börsenjahr 2019 und damit den Anteil 
der Aktien des Portfolios zurückzuführen. Die Zinser-
träge auf den festverzinslichen Anlagen hingegen ten-
dieren im aktuellen Zinsumfeld weiterhin gegen Null.

Der am Ende ausgewiesene Jahresgewinn von CHF 
994’907.01 ist sicherlich erfreulich und auch ausser-
gewöhnlich. 

Struktur unserer Finanzanlagen
Trotz des tiefen Zinsumfeldes und den Verlockungen 
der Börse wird ganz bewusst eine konservative Anla-
gestrategie verfolgt. Risiken werden bewusst tief ge-
halten. Das Anlagereglement lehnt sich an dasjenige 
der Krebsliga Schweiz an und orientiert sich dabei am 
Rahmen der bundesrechtlichen Bestimmungen, ins-
besondere unter Berücksichtigung der Verordnung 
BVV2, diese Verordnung regelt beispielsweise auch 
die Anlage-Grundsätze für Pensionskassen.

Das Gesamtvermögen ist per Stichtag 31.12.2019 
hauptsächlich in folgende drei Anlageklassen inves-
tiert gewesen:  

–	 32 % war in liquiden Mitteln investiert (Vorjahr 35 %)
–	 34 % gleich wie im Vorjahr wurde in Obligationen 

guter Schuldner gehalten
–	 24 % waren in Aktien investiert (leicht höher als die 

22 % im Vorjahr)
–	 10 % andere Anlagen
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8.	Umfrage/Informationen

Da keine Einwände gegen die Führung der Mitglieder-
versammlung bestehen, schliesst der Präsident, Herr 
Dr. med. Christian Taverna, die Versammlung. Auf- 
grund der Covid-19 Situation wird in diesem Jahr auf 
den gewohnten Apéro und den öffentlichen Teil der 
Versammlung verzichtet. Der Präsident bedankt sich 
bei den Anwesenden für das entgegengebrachte Ver-
ständnis.

Die Möglichkeit zur Fragenstellung und zur Diskussion 
wird nicht genutzt.

Ende der Sitzung: 19.15 Uhr

Weinfelden, 8. September 2020

Für das Protokoll:
Thurgauische Krebsliga

Cornelia Herzog-Helg
Geschäftsleitung

Thurgauische Krebsliga 

Regina Roth-Schütz
Assistentin der Geschäftsleitung

Unterschrift Stimmenzähler:

Heidi Kämpfer-Wellauer
Mitglied

Johann Müller
Mitglied

Mittelbeschaffung
Wie auch in der Vergangenheit, basiert die Mittelbe-
schaffung auf einer breit gestreuten Palette von Ein-
nahmequellen, was sich sehr gut bewährt, da keine 
grossen Abhängigkeiten entstehen. Diese Palette ist 
nicht kleiner geworden, aber ein Kuchenteil sticht aus 
bekannten Gründen im Berichtsjahr deutlich heraus.

Im Jahr 2019 stammen 72 % (Vj. 60 %) unserer Einnah-
men aus Spenden, Erbschaften und Mitgliederbei-
trägen, also auch von Ihnen, geschätzte Damen und 
Herren. 21 % (Vorjahr 28 %) wurden mit den Dienstleis-
tungen und Warenverkäufen erwirtschaftet und die 
restlichen 7 % (Vj. 12 %) wurden von der öffentlichen 
Hand zur Verfügung gestellt. 

Bericht der Revisionsstelle
Der Bericht der Revisionsstelle BDO AG, St. Gallen, ist 
auf Seite 36 des Geschäftsberichtes abgedruckt. Auf 
das Vorlesen des Textes, wenn dies nicht ausdrücklich 
gewünscht wird, wird verzichtet. Der Bericht attestiert 
der Thurgauischen Krebsliga insgesamt eine saubere, 
korrekte und den Gesetzen und Richtlinien entspre-
chende Buchführung. Der leitende Revisor, Herr Michael 
Schawalder, ist heute ebenfalls anwesend und gerne 
bereit Ihre Fragen zum Revisionsbericht zu beantworten.

Herr Daniel Geiser bedankt sich für die Aufmerksam-
keit und übergibt das Wort dem Präsidenten für die Ge- 
nehmigung der Jahresrechnung und des Revisions-
berichtes.
Der Präsident dankt Herrn Daniel Geiser für seine 
grosse Arbeit während des Jahres 2019 und schlägt 
die Jahresrechnung und den Kontrollbericht den Mit-
gliedern zur Genehmigung vor. Für die 10-jährige 
Revisionstätigkeit wird Herr Michael Schawalder mit 
einem Präsent gedankt.

Entscheid: Die Rechnung sowie der Kontrollbericht 
werden einstimmig genehmigt.

5.	Mitgliederbeitrag

Einzelmitglieder:				   CHF   20.–
Ehepaare:				    CHF   30.–
Gönner Einzelpersonen:			   CHF 100.–
Kollektivmitgliedschaft Institutionen:	 CHF 150.–
Kollektivmitgliedschaft Firmen:		  CHF 500.–
Mitgliedschaft auf Lebenszeit, 
Einzelmitglieder und Ehepaare:		  CHF 750.–

Entscheid: Die Mitgliederbeiträge werden einstimmig 
genehmigt.

6.	Wahlen

Neuwahl eines Vorstandsmitgliedes
Der Präsident informiert, dass sich Frau Ursi Rieder, 
Diplomierte Pflegefachfrau FH, Bereichsleiterin Pflege 
und Betreuung, Stv. Geschäftsführerin im Alterszent-
rum Kreuzlingen, für die Wahl zur Verfügung gestellt hat.

Die Informationen zu Frau Ursi Rieder sind beim Ein-
gang aufgelegt. Frau Rieder ist persönlich an der Ver-
sammlung anwesend und stellt sich den Mitgliedern 
und Gästen kurz vor. Sie ist gespannt und freut sich 
auf die Arbeit im Vorstand der Thurgauischen Krebsliga.

Entscheid: Die Mitglieder wählen Frau Ursi Rieder ein-
stimmig als neues Vorstandsmitglied. Der Präsident 
gratuliert zur Wahl und heisst sie im Vorstand herzlich 
willkommen. 

7.	 Ehrungen / Jubiläen

Ehrungen mit Checkübergabe
–	 Frau Elisabeth Schenk, Strickgruppe Weinfelden,  

CHF 461.90 für verkaufte Stricksachen am Weih- 
nachtsmarkt 2019

–	 Herr Dr. Axel Vietze, CEO Telsonic Group, Bronsch- 
hofen für die Spende von 1’000 Stk. FFP 2 Schutz- 
masken

–	 Herr Urban Ruckstuhl, BODAN AG Kreuzlingen, für 
CHF 1’000.00 vom Lions Club Kreuzlingen zu Guns-
ten krebsranker Kinder

–	 Herr Dr. med. Mark Ebneter, Ärztegesellschaft Thur-
gau, CHF 5’000.00 zu Gunsten Projekt «Carpe Diem»

Jubiläen
Der Präsident ehrt Frau lic. oec. Anita Dähler-Engel 
für ihre 5-jährige und Herrn Markus Widmer für seine 
10-jährige Tätigkeit im Vorstand. Leider sind beide 
Jubilare an der Versammlung nicht anwesend, das 
Präsent wird ihnen zu einem späteren Zeitpunkt über-
geben.

Der Präsident bedankt sich mit einem Blumenstrauss 
bei der Geschäftsführerin, Frau Cornelia Herzog-Helg, 
sowie bei allen Mitarbeitenden der Thurgauischen 
Krebsliga für Ihr Engagement und ihre Motivation.
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Ausschuss-* und Vorstandsmitglieder

Organe der Thurgauischen Krebsliga

* Präsident 
Herr Dr. med. Christian Taverna
Chefarzt Onkologie 
Spital Thurgau AG
Eintritt: 2006

 
* Vizepräsident / Jurist 
Herr Dr. iur. Urs Haubensak 
Kreuzlingen
Eintritt: 2002

* Finanzchef 
Herr Daniel Geiser
Vorsitzender der Geschäftslei-
tung
Raiffeisenbank Regio Altnau
Eintritt: 2007

* Facharzt Innere Medizin FMH 
Herr Dr. med. Mathias Wenger
Schlossberg Ärztezentrum AG, 
Islikon
Eintritt: 2016

* Rechtsanwältin 
Frau lic. oec./lic. iur.  Anita Dähler- 
Engel
Advokaturbüro Schlatter+Aepli
Eintritt: 2015

Herr Markus Widmer
Dipl.  Wirtschaftsprüfer, 
Frauenfeld
Eintritt: 2010

Frau Dr. med. Ruth Fleisch- 
Silvestri
Co-Chefärztin
Klinik Schloss Mammern
Eintritt: 2016

Frau Dr. med. Christiane Reuter
Leitende Ärztin Radio-Onkologie
Spital Thurgau AG, Münsterlingen
Eintritt: 2016

Herr Prof. Dr. med. Mathias Fehr
Chefarzt Frauenklinik
Spital Thurgau AG, Frauenfeld
Eintritt: 2008

Frau Dr. med.  
Sigrun Frohneberg Däpp
Hausarztzentrum FMH, Weinfelden
Eintritt: 2004

Frau Dr. med. Regina Woelky
Leitende Ärztin Onkologie
Spital Thurgau AG, Frauenfeld
Eintritt: 2016

Herr Daniel Zimmermann 
Leiter Kompetenzzentrum Beratung
Thurgauer Kantonalbank,  
Weinfelden
Eintritt: 2013

Frau Dr. med. Charlotte Widler
Fachärztin für Psychiatrie,
Romanshorn
Eintritt: 1996

Frau Ursi Rieder
Bereichsleiterin Pflege 
und Betreuung 
Alterszentrum Kreuzlingen
Eintritt: 2020

Christian Taverna
Präsident TGKL

Liebe Leserin, lieber Leser

Das Jahr 2020 war dominiert von einem neuartigen 
Virus – dem Coronavirus SARS-CoV-2. Bereits im 2019 
entdeckt, war die Krankheit allgegenwärtig für uns 
und die krebsbetroffenen Menschen, die wir begleiten 
und betreuen. Für Krebspatienten bedeutet diese Pan-
demie eine doppelte Ausnahmesituation: Konfrontiert 
mit einer meist unerwarteten Diagnose, mussten sich 
unsere Klientinnen und Klienten mit einer zusätzlichen 
Ungewissheit auseinandersetzen. Wir erhielten mehr 
Anfragen als gewöhnlich. Unsere Kompetenz in der 
Beratung und Unterstützung wurde in grossem Um-
fang benötigt und genutzt; in Zahlen ausgedrückt be-
treuten wir im vergangenen Jahr 2’362 Krebsbetrof-
fene und ihre Angehörigen. Die Mitarbeitenden vom 
Sozialdienst bearbeiteten 195 Gesuche für Privatper-
sonen und Organisationen im Gesamtbetrag von rund 
CHF 280’000.– sowie für Projekte im Betrag von rund 
CHF 18’000.–. Die Hospizwohnungen erhielten einen 
zusätzlichen Stellenwert, indem sie als Alternative für 
Menschen in palliativen Situationen benötigt wurden, 
wenn die Spitäler ihre Auslastungsgrenze erreichten. 

Unter Einhaltung eines speziellen Schutzkonzepts 
konnten wir erneut den beliebten Achtsamkeitskurs 
durchführen, welcher viel Lob von den Teilnehmenden 
erntete. Unser vielschichtiges, von Medizinern und 
hochqualifizierten Fachpersonen gestaltetes, Semi-
nar «Lernen mit Krebs zu leben» musste leider auf 
2021 verschoben werden; die Leitung vonseiten der 
Thurgauischen Krebsliga ergriff die Möglichkeit, sich 
zertifizieren zu lassen, um die Unabhängigkeit bei der 
Durchführung dieses Seminars zu wahren. 

Der Sozialdienst des Ostschweizer Kinderspitals  
St. Gallen erhielt im Jahr 2020 CHF 19’500.– von der 
Thurgauischen Krebsliga für 13 an Krebs erkrankte 

Leistungsbericht 2020 des Präsidenten

Thurgauer Kinder als Unterstützung zugunsten der 
Kinderonkologie. Die Mitarbeiterinnen unserer kan-
tonalen Spitexorganisation pflegten im Jahr 2020 
497 Klienten in der Stomatherapie und Kontinenz-
beratung, ambulant und stationär. Frau Lydia Keller 
tritt nach 10-jähriger Tätigkeit bei der Thurgauischen 
Krebsliga in den wohlverdienten Ruhestand. Ihre 
Nachfolgerin, Frau Chantal Staub, nahm ihre Tätigkeit 
im Juni 2020 auf; zuvor war sie über 30 Jahre im Kan-
tonsspital Münsterlingen als Pflegefachfrau tätig. Der 
Bruttoertrag von CHF 1’370’000.– vom Stomamaterial-
verkauf erhöhte sich erneut im Vergleich zum Vorjahr; 
dies vermutlich auch aufgrund der aktuellen Situation. 

Ich bedanke mich bei Ihnen allen, insbesondere für 
die kontinuierliche Solidarität zugunsten unserer Or-
ganisation, auch im vergangenen, ausserordentlichen 
Jahr, welche wir von unseren Gönnern, Mitgliedern 
und Spendern erfahren durften. Dank Ihrer materiel-
len und immateriellen Unterstützung, können wir uns 
stark machen im Kampf gegen den Krebs und un-
sere vielfältigen Aufgaben bewältigen. Speziell dan-
ken möchte ich unseren 66 Freiwilligen, die sich im 
2020 noch vermehrt zur Verfügung stellten und sich 
vor allem im Fahrdienst betätigten. Den jederzeit 15 
hoch motivierten Mitarbeitenden der Thurgauischen 
Krebsliga, die sich täglich für krebskranke Menschen 
und ihre Angehörigen einsetzen, und sich einige von 
ihnen im 2020 sogar zusätzlich freiwillig engagier-
ten, sowie dem gesamten ehrenamtlichen Vorstand, 
danke ich von Herzen für ihr Engagement. Ihnen allen, 
die Sie der Thurgauischen Krebsliga seit Jahren die 
Treue halten und uns in unserer Arbeit unterstützen, 
spreche ich meinen Dank aus.

Dr. med. Christian Taverna

Präsident Thurgauische Krebsliga

Patientenstatistik 2010 – 2020 (ab 2015 mit Angehörigen)

0

100

200

300

400

500

600

700

800

900

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Sozialdienst, Palliative Care & Angehörige

Stomaberatung

Total neue Klienten

0

100

200

300

400

500

600

700

800

900

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Sozialdienst, Palliative Care & Angehörige

Stomaberatung

Total neue Klienten



14 15Thurgauische Krebsliga / Jahresbericht 2020  Thurgauische Krebsliga / Jahresbericht 2020 

Cornelia Herzog-Helg
Geschäftsleitung TGKL

Jacqueline 
Eichenberger

Sarah
Sieber

Birgit
Schmid

Rebekka
Grammer

Sara
Autschbach

Sara
Müller

Sylvia
Perez

Jacqueline 
Eichenberger

Antje
Haffter

Chantal
Staub

Die Thurgauische Krebsliga ist eine kantonale Fach-
stelle und Spitexorganisation für Menschen mit ei-
nem künstlichen Darm- oder Urinausgang, unabhän-
gig von der Diagnose. Qualifizierte und erfahrene 
Stomatherapeutinnen beraten und informieren Be-

troffene und Angehörige 
über die Veränderungen 
im Alltagsleben im Umgang mit dem «Stoma» und 
unterstützen die Patientinnen und Patienten in Ergän-
zung zu öffentlichen Spitexorganisationen.

Palliative Care

Unter dem Begriff Palliative Care wird eine ganzheitliche Pflege und Betreuung 
von Menschen mit einer unheilbaren oder chronischen Krankheit verstanden.

Die Persönlichkeit, die Werte und Wünsche des betroffenen Menschen stehen da-
bei im Vordergrund (SAMW 2006, Nationale Leitlinien 2010). Ziel ist es, eine best-
mögliche Lebensqualität, durch Lindern von Leiden, Schmerzen und Ängsten, zu 
erreichen.

Hospizwohnungen
Die Thurgauische Krebsliga eröffnete im September 2020 die dritte Hos-
pizwohnung im Stadtgarten Frauenfeld, dies als erweitertes Angebot 
zu den Wohnungen in Weinfelden und Kreuzlingen. Für Menschen mit 
einer unheilbaren oder chronischen Erkrankung bietet diese in einem 
Pflegezentrum integrierte Wohnung eine optimale Versorgung mit gros-
ser Selbstbestimmung in den eigenen vier Wänden.
Die rollstuhlgängigen Hospizwohnungen bestehen jeweils aus zwei 
Zimmern, einem Badezimmer sowie einer Küche oder Kochgelegen-
heit. Den Bewohnern steht es frei, einige lieb gewonnene Möbelstücke 
mitzubringen oder die bestehende Einrichtung der Wohnung zu nutzen. 
Familienmitglieder oder nahe Bezugspersonen können jederzeit zu Be-
such kommen oder bei Bedarf dort übernachten.

Palliative Plus
Der zeitliche Aufwand der Helpline «Palliative Plus» infolge komplexer Fragestellungen auf Fachebene ist in 
den vergangenen Jahren stetig gestiegen. Um den hohen Anforderungen gerecht zu werden, freuen wir uns, 
dass auch im Jahr 2020 eine unserer Mitarbeiterinnen dieses Team unterstützt und im Konsiliardienst des 
Kantonsspitals Münsterlingen mitarbeitet. «Palliative Plus» ist ein Angebot der Spital Thurgau AG. 

Pflegefachfrauen im Auftragsverhältnis
Aufgrund von Autonomiebedürfnissen schätzen es Krebsbetroffene und ihre Angehörigen, wenn sie während 
der schwierigen Lebensphase von Bezugspersonen gepflegt und betreut werden. Um diesen Wunsch erfüllen 
zu können, vermittelt die Thurgauische Krebsliga Pflegefachfrauen im Auftragsverhältnis, welche in palliati-
ven Situationen und für Trauerbegleitung unterstützen.

Unsere Mitarbeitenden in der Verwaltung

Unsere Verwaltungsmitarbeitenden decken viele Schlüsselfunktionen in unserer Organisation ab. Die Tätig-
keitsbereiche reichen von der Geschäfts- und Verwaltungsleitung über die Buchhaltung, der Stomamaterial-
bewirtschaftung, dem Spendenmanagement bis hin zur Öffentlichkeits- und Präventionsarbeit, um nur einige 
zu nennen.

Cornelia
Herzog-Helg

Regina
Roth

Yvonne
Steinmann

Marianne
Bissegger

Sevan
Sarafian

Manuel
Manser

Leistungsbericht 2020 der Geschäftsstelle

Die Thurgauische Krebsliga ist für 
den ganzen Kanton Thurgau tätig 
Das vielfältige Dienstleistungsangebot wird durch ein 
fachlich hoch qualifiziertes Mitarbeiterteam sicherge-
stellt, das vorwiegend aus Pflegefachfrauen mit Wei-
terbildungen – in den Bereichen Sozialversicherungen, 
Psychoonkologie, Palliative Care sowie Stomapflege 
– und Verwaltungsmitarbeitenden besteht. Ich selbst 
verfüge über ein betriebswirtschaftliches Studium 
und trage die Verantwortung für die Leitung dieser 

Beratung und Unterstützung

15
Mitarbeitende 

auf der Geschäftsstelle
in WeinfeldenOrganisation. Auch nach 

5 Jahren erfüllt mich diese 
sinnstiftende Aufgabe mit 
grosser Dankbarkeit und 
Freude. Die Thurgauische 
Krebsliga setzt sich bereits seit 64 Jahren für eine bessere 
Lebensqualität der Betroffenen und deren Angehöri-
gen ein.

Das Beratungsteam im Sozialdienst unterstützt unsere Patientinnen / Patienten und 
Angehörigen in psychosozialen, finanziellen und psychoonkologischen Belangen. 
Die Unterstützung reicht von finanzieller Überbrückungshilfe über Haushalts- 
hilfen und Kinderbetreuung bis zu Fahrdiensten. Wir beraten Menschen vor, wäh-
rend und nach einer Krebserkrankung.
 
Selbsthilfegruppen
Ziel unserer sechs Selbsthilfegruppen ist es, zu lernen, mit der Krankheit und ihren 
Folgen besser umzugehen. Informationen und Lebenserfahrungen werden ausge-
tauscht und über Ängste gesprochen.

2‘362
Patientinnen /

Patienten
und Angehörige betreut

Stomatherapie – Spitexorganisation

497
Stoma-Patientinnen 

und Patienten betreut

886
Palliative Care - Patientinnen

und Patienten
sowie Angehörige betreut
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Birgit 
Schmid

Manuel
Manser

Verantwortliche Freiwilligenarbeit

Freiwilligenarbeit

Die freiwilligen Helferinnen und Helfer der Thur-
gauischen Krebsliga engagieren sich zugunsten 
von krebsbetroffenen Personen. Sie unterstützen 
diese bei den täglichen Arbeiten, leisten Fahrdienste, helfen aktiv in der Verwal-
tung mit und engagieren sich an Standaktionen. Nur dank dem grossen Einsatz 
von unseren Freiwilligen kann die Thurgauische Krebsliga ihre vielseitigen Auf-
gaben in den verschiedenen Bereichen wahrnehmen.

66 Freiwillige 
Mitarbeitende leisteten
1‘815 Stunden
Freiwilligenarbeit

Präventionsprojekte und -anlässe

Sonnensegel-Projekt

Die Thurgauische Krebsliga verloste anlässlich die-
ses Präventionsprojektes, welches im Jahr 2020 en-
dete, drei hochwertige Sonnensegel.

Im 2020 wurden folgende drei Gewinner ausgelost:
–	 Chinderhuus Zauberzirkus, Hüttwilen
–	 Kinderkrippe Villa Kunterbunt, Zihlschlacht*
–	 KITA Spielchischte, Berg*

*Einweihung auf das Jahr 2021 verschobenEinweihungsfest des Sonnensegels bei der Kindertagesstätte «Chinder- 

huus Zauberzirkus» in Hüttwilen.

Sonnenschutz-Auftritte in 
Schwimmbädern
Mitarbeitende klärten die Schwimmbadgäste in 
Weinfelden sowie Schönenberg über den oft ver-
nachlässigten Sonnenschutz auf. Dabei wurde un-
ter den interessierten Badegästen ein Wettbewerb 
durchgeführt.

Kinderbuch zum Thema 
Sonnenschutz: 
«Das Haus im Schatten»
Im September 2020 präsentierte die Thurgauische  
Krebsliga anlässlich der jährlich stattfindenden kan-
tonalen Schulleitungstagung den rund 160 Thurgauer 

Schulleiterinnen  und  Schul- 
leitern das in Zusammen-
arbeit mit der pädagogi-
schen Hochschule Zug 
entstandene Bilderbuch 
«Das Haus im Schatten». 
Das Thema fand guten An- 
klang.

Regina Roth / 

Manuel Manser – 

Mitarbeitende der Thur-

gauischen Krebsliga, 

informierten die 

Schwimmbadbesucher 

in Weinfelden 

über den Sonnenschutz

Leider konnten im von der Pandemie geprägten Jahr 2020 weder ein Dankes-Anlass noch ein gemeinsamer 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen durchgeführt werden. Dies in einer Zeit, in welcher dem Freiwilligendienst 
noch grösseren Stellenwert zukam als gewöhnlich.

Brustkrebs
Am Donnerstag, 1. Oktober 2020 war die Thurgauische Krebsliga anlässlich der öffentlichen Veranstaltung 
im Kantonsspital Frauenfeld mit dem Präventionsstand für Interessierte und Betroffene vor Ort. Im Weiteren  
beteiligten sich verschiedene Gastro-Betriebe im Kanton Thurgau während dem ganzen Monat Oktober, in-
dem diese die Gäste mit pinken Tischsets auf das Thema Brustkrebs sensibilisierten.

Cornelia Herzog-Helg / 

Manuel Manser 

Unsere Ziele

Wir helfen krebskranken 
Personen und ihren Angehörigen

Die Thurgauische Krebsliga setzt sich ein für eine Welt, 
in der weniger Menschen an Krebs erkranken, mehr 
Menschen von Krebs geheilt werden können und Be-
troffene und ihre Angehörigen in allen Phasen der 
Krankheit und am Lebensende Zuwendung und Hilfe 
erfahren. Unser Ziel ist es, bedarfsgerechte Angebote 
für Menschen nach einer Krebserkrankung anzubieten.

Finanzierung der 
Dienstleistungen
Die Thurgauische Krebsliga ist als privatrechtlicher 
Verein organisiert. Sie unterstützt Patientinnen und 
Patienten und ihre Angehörigen im Kanton Thurgau 
kostenlos. Die Finanzierung der Geschäftstätigkeit 
erfolgt aus Spenden, Erbschaften / Legaten, Dienst-
leistungserträgen der Stomapflege, aus dem Verkauf 
von Stomamaterial, Bundesbeiträgen und durch Ko-
operationsvereinbarungen mit der Spital Thurgau AG.

Mittelbeschaffung 2020

Mittelverwendung 2020
Im Jahr 2020 wurden durch die Thurgauische Krebsliga 
2’362 Krebsbetroffene und ihre Angehörigen beraten, 
begleitet und bei Notwendigkeit auch finanziell unter-
stützt. Der Kampf gegen Krebs im Kanton Thurgau 
hängt somit direkt von Ihrem persönlichen Engage-
ment und Vertrauen ab. Nach den ZEWO-Bestimmun-
gen setzen wir uns dafür ein, dass die uns anvertrauten 
Mittel sparsam, effizient und unter Beachtung der ent-
sprechenden Richtlinien verwendet werden.

Spenden
14%

Spenden andere S��ungen
3%

Erbscha�en und Legate
17%

Mitgliederbeiträge
5% Spenden aus Krebsliga Schweiz

12%

Beiträge Kanton/Gemeinde
1%

BSV Leistungsbeitrag
17%

Dienstleistungserträge
7%Warenertrag abzgl. Aufwendungen

24%
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Daniel
Geiser

Dr. iur. Urs 
Haubensak

Cornelia
Herzog-Helg

Jahresrechnung 2020

Mitgliedschaft / Gönner

Mitgliedschaft:
Einzelmitglied	 CHF 	 20.–
Ehepaar	 CHF 	 30.–
Kollektivmitglied (Verein/Organisation)	 CHF 	150.–
Mitgliedschaft auf Lebenszeit 	 CHF 	750.–

Wie können Sie uns unterstützen?

Gönner:
Gönner	 ab CHF 	100.–
Firmengönner und Institutionen 	 ab CHF 	500.–

Spenden / Legate 

–		Mit der Durchführung von Anlässen
–		Mit Trauerspenden und Kollekten
–	 Durch Schenkungen
–	 Durch ein testamentarisches Vermächtnis

Zweckgebundene Spenden

–	 Für die Sicherstellung der Kernaufgaben zugunsten Thurgauer Patientinnen und Patienten
–	 für Hospizwohnungen und palliativ kranke Patientinnen und Patienten
–	 für krebsbetroffene Kinder und deren Eltern / Familien
–	 für Präventionsprojekte- und Anlässe

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern herzlich für die finanzielle Unterstützung.

Die Thurgauische Krebsliga ist steuerbefreit 

Die Thurgauische Krebsliga ist steuerbefreit.
Das Vorliegen einer abzugsfähigen freiwilligen Zuwendung ist an zwei Voraussetzungen geknüpft (kumulativ):
–	 die Freiwilligkeit, d.h. die Zuwendung muss ohne Rechtspflicht und uneigennützig erfolgen und die empfan-

gende Institution darf keine Gegenleistung dafür erbringen
–	 die Zuwendung muss mit Hinblick auf einen öffentlichen oder gemeinnützigen Zweck erfolgen

Maximalabzug Kanton

Soweit die freiwilligen Zuwendungen gesamthaft CHF 200.– übersteigen, können Sie kantonal bei einem Netto-
einkommen bis CHF 40’000.– maximal den Betrag von CHF 8’000.– abziehen. Bei einem Nettoeinkommen über 
CHF 40’000.– können Sie maximal 20% des Nettoeinkommens abziehen.

Maximalabzug Bund

Sofern die freiwilligen Zuwendungen insgesamt den Betrag von CHF 100.– erreichen, können Sie bei der direk-
ten Bundessteuer gesamthaft (ohne Selbstbehalt) bis maximal 20% des Nettoeinkommens abziehen (Ziffer 22).

Unser Testamentsführer informiert Sie über den Nutzen einer letztwilligen Verfügung und gibt Hinweise auf Form-
vorschriften. Fordern Sie diesen kostenlos und unverbindlich bei uns an. Wünschen Sie einen persönlichen Kon-
takt? Es stehen Ihnen Herr Daniel Geiser (Finanzchef), Herr Dr. iur. Urs Haubensak (juristischer Berater) und Frau 
Cornelia Herzog-Helg (Geschäftsleiterin) gerne zur Verfügung. Sie beraten Sie individuell und mit entsprechender 
Diskretion.
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Bilanz per 31. 12. 2020

Aktiven                                                                                           Anhang  2020 2019
CHF CHF

Umlaufvermögen

Kasse 1’729.90 1’415.80 
Postcheck 86’807.52 110’034.69
Banken 508’858.41 259’511.25
Flüssige Mittel  597’395.83  370’961.74

Kunden Debitoren Stoma 134’105.35 135’778.95
Delkredere  -10’000.00  -10’000.00
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  124’105.35  125’778.95

Verrechnungssteuer 15’564.76 11’719.01
Übrige kurzfristige Forderungen 15’564.76 11’719.01

Vorräte 52’003.42 31’623.23

Aktive Rechnungsabgrenzung           1 376’150.65 1’221’271.14

Total Umlaufvermögen  1’165’220.01  1’761’354.07

Anlagevermögen                                                                                                  

Finanzanlagen 2 5’674’614.74 4’973’767.95

Mobilien und Einrichtungen 25’759.30 10’339.35
EDV Anlagen 2’744.95 5’489.95
Mobile Sachanlagen  28’504.25  15’829.30

Total Anlagevermögen  5’703’118.99  4’989’597.25

Total Aktiven 6’868’339.00 6’750’951.32

Passiven Anhang  2020 2019
CHF CHF

Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 90’102.80 100’204.65

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 14’430.60 13’277.55

Passive Rechnungsabgrenzung 48’771.13 35’915.68

Total kurzfristiges Fremdkapital  153’304.53  149’397.88

Fonds Schuppli 102’320.45 102’320.45
Fonds Prävention 268’524.40 273’865.80
Fonds Bühler für TG Patienten 387’953.00 387’953.00
Fonds Kernaufgaben 800’000.00 800’000.00
Fonds Kinder 0.00 14’800.98
Fonds Forschung 180’921.87 156’946.47
Fonds Hospizwohnung 458’934.55 471’059.75
Fondskapital (zweckgebundene Fonds) 2’198’654.27 2’206’946.45

Freies Kapital (Vereinsvermögen) 3’533’124.01 3’487’616.99

Freie Fonds 500’000.00 500’000.00
Wertschwankungsreserve 2 483’256.19 406’990.00
Gebundenes Kapital 983’256.19 906’990.00

Total Organisationskapital 4’516’380.20 4’394’606.99

Total Passiven 6’868’339.00 6’750’951.32

Betriebsrechnung per 31. 12. 2020 
Anhang 2020 2019

CHF CHF
Spenden 258’301.63 269’783.16
Erbschaften und Legate 303’447.50 1’165’330.77
Mitgliederbeiträge 91’150.00 84’100.00
Spenden aus Krebsliga Schweiz 211’269.10 208’370.75
Beiträge anderer Stiftungen 63’296.90 80’176.60
Beiträge anderer Krebsligen 8’300.00 0.00
Erhaltene Zuwendungen 935’765.13 1’807’761.28

davon zweckgebunden 43’118.50 24’323.10
davon frei 892’646.63 1’783’438.18

Beiträge Kanton / Gemeinde 21’450.00 6’700.00
BSV Leistungsbeitrag (über Krebsliga Schweiz) 317’781.47 290’958.53
BSV-Umverteilung 2017–2019 142’777.95 0.00
Beiträge der öffentlichen Hand 482’009.42 297’658.53

Dienstleistungserträge 122’358.80 125’417.30
Warenerträge 1’369’800.65 1’184’897.90
Debitorenverluste / Veränderung Delkredere -0.20 -1’449.00
Erlös aus Lieferungen und Leistungen 1’492’159.25 1’308’866.20

Betriebsertrag 2’909’933.80 3’414’286.01

Direkter Projektaufwand 3 -2’502’857.90 -2’327’790.81

Fundraisingaufwand -132’543.89 -124’217.77

Administrativer Aufwand 4 -275’891.11 -266’107.35

Betriebsergebnis -1’359.10 696’170.08

Finanz-, Wertschriftenerträge & Kursgewinne 126’363.37 285’721.89
Finanzaufwand & Kursverluste -11’523.24 -8’497.41
Finanzergebnis 114’840.13 277’224.48

Jahresergebnis vor Veränderung Fondskapital 113’481.03 973’394.56

Entnahme Erlösfonds 51’410.68 45’835.55
Zuweisung Erlösfonds -43’118.50 -24’323.10
Veränderung Fondskapital 8’292.18 21’512.45

Jahresergebnis vor Veränderung Organisationskapital 121’773.21 994’907.01

Entnahme / Zuweisung Freie Fonds 0.00 0.00
Entnahme / Zuweisung Wertschwankungsreserve -76’266.19 -189’858.56
Entnahme / Zuweisung Freies Kapital -45’507.02 -805’048.45
Veränderung Organisationskapital -121’773.21 -994’907.01

Jahresergebnis nach Veränderung 0.00 0.00

Revisionsbericht:
Die Revisionsstelle (BDO AG) hat die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, 
Geldflussrechnung, Rechnung über die Veränderung des Kapitals und Anhang) 
für das am 31.12.2020 abgeschlossene Geschäftsjahr in Übereinstimmung mit 
Swiss GAAP FER 21 überprüft.

Die vollständige und revidierte Jahresrechnung sowie der Revisionsbericht ist 
auf der Webseite der Thurgauischen Krebsliga abrufbar: 
www.tgkl.ch/jahresabschluss2020



Dienstleistungsangebote für den ganzen 
Kanton Thurgau

Kostenlose Beratung und Unterstützung
–	 Beratung und Unterstützung von Betroffenen
	 und Angehörigen 
–	 Finanzielle Unterstützung in Notsituationen 
–	 Individuelle Begleitung 
–	 Vermittlung von Patienten-Fahrdiensten
–	 Sachhilfe in Form von Beratung
–	 Home Care Plus 
–	 Begleitung in Selbsthilfegruppen
–	 Anonymes Krebstelefon 

Öffentlichkeitsarbeit
–	 Broschüren
–	 Referate
–	 Kurse 
–	 Anlässe 
–	 Ausstellungen / Messen 

Vorbeugung und Prävention 
–	 Informationen
–	 Gesundheitsvorsorge
–	 Beratung
–	 Vorträge
–	 Broschüren
–	 Kampagnen

Stomapflege / Spitexorganisation
Im Ambulatorium Weinfelden, Kliniken, Heimen und 
zu Hause
–	 Pflegeleistungen
–	 Medizinische Materialberatung und -anleitung
–	 Informations- und Beratungsgespräche
–	 Schulung
–	 Instruktion
–	 Selbsthilfegruppe
–	 Inkontinenzberatung

Materialverkauf Stoma
–	 Verkauf / Versand
–	 persönliche Beratung
–	 Stomamaterial
–	 Inkontinenzmaterial
–	 Wundmaterial

Palliative Care / Pflegefachfrauen im Auftrags- 
verhältnis / Palliative Plus / Hospizwohnung
–	 Beratung, Unterstützung und Begleitung
–	 3 Hospizwohnungen
–	 Delegierte Pflege durch Pflegefachfrauen  
	 im Auftragsverhältnis
–	 24 Stunden Helpline
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Online-Spenden www.tgkl.ch
Bank IBAN	 CH58 0483 5046 8950 1100 0

Bahnhofstrasse 5
8570 Weinfelden
Telefon	 071 626 70 00
Fax	 071 626 70 01
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Kompetenzzentrum

«Wir danken  
für Ihre  
Unterstützung 
im Jahr  
2020!»

Impressum
Herausgeberin: Thurgauische Krebsliga 
Bahnhofstrasse 5, 8570 Weinfelden 
Telefon 071 626 70 00, info@tgkl.ch 
www.tgkl.ch 

© 2021 Thurgauische Krebsliga

IBAN: CH58 0483 5046 8950 1100 0


